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WESTDEUTSCHER HOCKEY-VERBAND E.V. 
 

Schiedsrichterausschuss 
 
 
 

Antrag an den Verbandstag  
am 25. April 2009 

 
 
Der Verbandstag des Westdeutschen Hockey-Verbandes e.V. möge gemäß § 22 SpO 
WHV i.V.m. § 4 Satzung WHV mit Wirkung zum 01.08.2009 beschließen: 
 
§ 12 Absatz 9 lit. a SpO WHV erhält folgende Neufassung (Änderungen 
fettgedruckt): 
 
(9) Als Kostenersatz erhält jeder Schiedsrichter vom Heimverein 
 
 (a) im Erwachsenenbereich einen Betrag von 30 € als Spesenabgeltung für 

jede Spielansetzung bis zur Oberliga, und für Spiele der Regionalligen […] 
erhält jeder Schiedsrichter eine Spesenabgeltung von 35 € für jede 
Spielansetzung. Der Betrag verdoppelt sich, wenn bei einem vom 
Sportausschuss angesetzten Meisterschaftsturnier ein Schiedsrichter mehr als 
ein Spiel unabhängig von der Spieldauer leiten muss. 

 
 
 
Begründung: 
 
Der Prozess der Schiedsrichtergewinnung, der im Westdeutschen Hockey-Verband 
vor gut zehn Jahren massiv intensiviert wurde, ist Dank kontinuierlicher Akquise und 
der guten Zusammenarbeit mit den WHV-Vereinen auf einem Punkt angekommen, 
an dem die Quantität der WHV-Schiedsrichter, die namentlich in den WHV-Ligen 
angesetzt werden, ausreicht, um zum Einen einen geregelten Spielverkehr mit 
neutralen Schiedsrichtern zu gewährleisten, auf der anderen Seite aber auch um 
einen plötzlichen unerwarteten Schwund kompensieren zu können. 
 
Der Schiedsrichterausschuss ist der Auffassung, dass nun die nächsten, 
folgerichtigen Schritte gegangen werden müssen, um auch im Bereich der Qualität 
noch intensiver als bislang mit den Schiedsrichtern arbeiten zu können. 
 
Hierbei ist es nach Meinung des Schiedsrichterausschusses notwendig, nach über 
zehn Jahren nun auch im Rahmen der Schiedsrichterspesen Anpassungen 
vorzunehmen, die andere Verbände (vgl. die Übersicht im Anhang) bereits 
vorgenommen haben. Diese Anpassungen sollen auf der einen Seite Jugendliche 
motivieren, Schiedsrichter zu werden, desweiteren die bereits lizenzierten 
Schiedsrichter dazu anspornen, sich weiter zu entwickeln und auf der anderen Seite  
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aber auch dem Schiedsrichterausschuss die Möglichkeit geben, auf diese Weise einen 
gewissen Druck auf seine Schiedsrichter auszuüben, die durch angepasste Spesen 
einer viel größeren Verantwortung gegenüber den Vereinen, aber auch gegenüber 
sich selbst, ausgesetzt sind. Ziel ist es, auf diese Weise mittelfristig das Niveau der 
Schiedsrichterleistungen im WHV-Bereich weiter anzuheben, denn nur gute 
Spielleiter ermöglichen ein gutes und technisch anspruchsvolles Hockeyspiel. 
 
Die Übernahme der Oberliga Damen zu den namentlichen Ansetzungen brachte für 
die WHV-Vereine eine enorme Entlastung, indem nur noch 224 von 336 
Meisterschaftsspielen pro Saison auf die betroffenen Vereine verteilt werden mussten 
und damit gut 30% weniger als noch im Vorjahr. Die Antrittsquote in der Oberliga 
Damen stieg mit der Übernahme von 60 - 80 Prozent auf knapp 100 Prozent. Diese 
Entlastung geht aber nun zu Lasten der namentlich angesetzten Schiedsrichter, die 
dadurch gestiegenen Anforderungen ausgesetzt sind und nach Auffassung des 
Schiedsrichterausschusses einer gerechten Entlohnung bedürfen, um weiterhin zu 
gewährleisten, dass sie motiviert bei der Sache bleiben. 
 
Die letzte Anpassung der Schiedsrichterspesen liegt nun mittlerweile mehr als zehn 
Jahre zurück. Eine Anpassung wäre daher zum jetzigen Zeitpunkt nicht nur 
angebracht, sondern auch nötig, um eine Fortentwicklung der Qualität zu 
gewährleisten.  
 
 
Dresden, den 27. März 2009 
 
 
 
Tilmann Kleppi 
Vorsitzender des SRA und 
Vizepräsident Schiedsrichter 

 
 
 
 
 
 

Anlage: Übersicht über die Schiedsrichterspesen der anderen Landes- oder 
Regionalverbände soweit herausfindbar 

  



 

Seite 3 von 3 „Antrag Spesen“ 

 

Westdeutscher Hockey-Verband e.V. 

Vizepräsident Schiedsrichter 
Tilmann Kleppi 

01277 Dresden 

Maystraße 15 
Kleppi@whv-hockey.de 

Telefon (0351) 31 22 844 

 
Mobil (0175) 52 52 597 

 

Anlage: Übersicht über die Schiedsrichterspesen der anderen Landes- oder 
Regionalverbände soweit herausfindbar 

 
 
(1) Regionalliga 

 

 Spesen/Spiel  

 SAE Tagegeld SUMME 

Regionalliga West 5,00 € 20,00 € 25,00 € 

Regionalliga Nord 24,00 € 16,00 € 40,00 € 

Regionalliga Süd (H) 40,00 € 0,00 € 40,00 € 

Regionalliga Süd (D) 35,00 € 0,00 € 35,00 € 

Regionalliga Ost 35,00 € 0,00 € 35,00 €* 

 
 H = Herren; D = Damen 
 * = aktueller Antrag an den VT des OHV am 04.04.2009 
 
 
(2) Oberliga 

 

 Spesen/Spiel  

 SAE Tagegeld SUMME 

Oberliga West 5,00 € 15,00 € 20,00 € 

Oberliga HH 9,00 € 16,00 € 25,00 € 

Oberliga Bayern 32,00 € 0,00 € 32,00 € 

Oberliga MHV 25,00 € 0,00 € 25,00 € 

Oberliga RPS (H) 26,00 € 0,00 € 26,00 € 

Oberliga RPS (D) 22,00 € 0,00 € 22,00 € 

Oberliga HBW 22,00 € 0,00 € 22,00 € 

 
 

(3) 1. Verbandsliga 

 

 Spesen/Spiel  

 SAE Tagegeld SUMME 

1. VL West 0,00 € 15,00 € 15,00 € 

1. VLH HH 9,00 € 16,00 € 25,00 € 

1. VL RPS 18,00 € 0,00 € 18,00 € 

1. VL HBW (Turniere!) 10,00 € 0,00 € 10,00 € 

 


